
 

 

Vollversammlung am 30. Mai 2026 
 
TOP 7 Anträge 
 
 
 

Beschluss: 
Umsetzung des Beschlusses der ZdK-Vollversammlung „Taufen durch Lai*innen. 
Beschluss der Synodalversammlung jetzt umsetzen – gelungene Erfahrungen 
ausweiten!“ in den (Erz-)Bistümern  
 

Antragsteller*innen:  

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands, kfd-Diözesanverband Münster e. V.  

Antragstext: 

Das Diözesankomitee setzt sich dafür ein, dass im Bistum eine systematische Bearbeitung des Themas 

„Taufen durch Lai*innen“ sowie der damit verbundenen Fragen des Zusammenwirkens von geweihten 

und nichtgeweihten Diensten erfolgt, entsprechend den Beschlüssen der Synodalversammlung und der 

Vollversammlung des Zentralkomitees der deutschen Katholiken.  

Der Vorstand des Diözesankomitees wird beauftragt, gegenüber dem Bischof, der demnächst 

eingesetzt wird, der Bistumsleitung und den zuständigen diözesanen Stellen anzuregen, die Einführung 

der außerordentlichen Taufspendung durch Lai*innen gemäß can. 230 § 3 CIC 1983 zu prüfen. Er setzt 

sich für eine Beteiligung des Bistums am von der Pastoralkommission der Deutschen Bischofskonferenz 

koordinierten Konsultationsprozess ein und wirkt dabei auf eine zeitnahe, transparente und 

beteiligungsorientierte Vorgehensweise hin.  

Der Vorstand wirkt darauf hin, dass bei der diözesanen Bearbeitung Erfahrungen aus anderen 

Bistümern (u. a. Rottenburg-Stuttgart, Essen, Osnabrück), die Perspektiven von taufspendenden 

Lai*innen sowie die Expertise pastoraler Dienste, Verbände und Gremien angemessen einbezogen 

werden.  

Das Diözesankomitee betont, dass die theologische Reflexion zur Taufspendung durch Lai*innen die 

pastorale Praxis, die Beziehungsdimension des Taufgeschehens sowie die ökumenische 

Anschlussfähigkeit berücksichtigen soll. Dabei soll die stärkere Einbeziehung von Frauen in Dienste und 

Ämter der Kirche ausdrücklich in den Blick genommen werden.  

Der Vorstand berichtet dem Diözesankomitee bei der nächsten Vollversammlung über den Stand der 

Gespräche und Entwicklungen im Bistum.  

 

Abstimmung: Der Antrag wird mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung angenommen.  
 
 


